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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 29.05.21 Iris-Apotheke Marlen Tel. 07854 / 70 83 
So. 30.05.21 Hirsch-Apotheke Offenburg  Tel. 0781 / 2 58 91 
Notdienstfinder: www.aponet.de  0800 0022833 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Amtliche 
Mitteilungen

Lärmaktionsplan der Stadt Kehl 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung 

 
Die Stadt Kehl als die für die Lärmaktionsplanung auf dem 
Gebiet der Stadt Kehl zuständige Behörde überarbeitet ge-
mäß § 47 d BImSchG den Lärmaktionsplan von 2018. Das Ziel 
der Lärmaktionsplanung ist es, Lärmprobleme und Lärmaus-
wirkungen zu regeln und die Lärmbelastungssituation für die 
Einwohner von Kehl zu verbessern. 
Nach § 47 d Abs. 3 BImSchG ist die Öffentlichkeit zu Vorschlä-
gen für Aktionspläne zu hören und ihr rechtzeitig und effektiv 
die Möglichkeit zu geben, an der Ausarbeitung und Überprü-
fung der Lärmaktionspläne mitzuwirken. 
Der Gemeinderat der Stadt Kehl hat am 28.04.2021 beschlos-
sen, den Entwurf des Lärmaktionsplans öffentlich auszulegen. 
 
Der Planentwurf und die zugehörigen Anlagen werden in der 
Zeit von 
 

Montag 07.06.2021 bis einschließlich Freitag 09.07.2021 

• bei der Stadtverwaltung Kehl, Stadtplanung/Umwelt, Rat-
haus II, Rathausplatz 3

• in der Ortsverwaltung Auenheim, Raiffeisenstraße 3
• in der Ortsverwaltung Bodersweier, Korker Straße 1
• in der Ortsverwaltung Goldscheuer, Römerstraße 62
• in der Ortsverwaltung Kork, Herrenstraße 1
• in der Ortsverwaltung Neumühl, Elsässerstr. 41

 
öffentlich ausgelegt. 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Einsichtnahme in den 
ausgelegten Entwurf nur während der üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger terminlicher Absprache möglich. Hierfür sind 
die entsprechenden Ortsverwaltungen unter den entspre-
chenden Durchwahlnummern bzw. der Bereich Stadtplanung 
Umwelt unter Tel. 07851 / 88 - 43 01 oder per Mail an umwelt@
stadt-kehl.de zu kontaktieren 
 
Erläuterungen zum Entwurf sind ebenso nur nach vorheriger 
terminlicher Absprache möglich. Die Zeitintervalle für diesbe-
zügliche Termine sind von Montag bis Donnerstag von 8:30 - 
12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr innerhalb der oben genann-
ten Auslegungsfrist. 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Tragen eines medizi-
nischen Mund-Nasen-Schutzes oder einer FFP2-Maske in 
den Räumlichkeiten des Rathauses Pflicht ist. 
 
Jeder, dessen Belange durch den Lärmaktionsplan berührt 
werden, kann bis zwei Wochen nach Ende der Offenlage 
schriftlich oder zur Niederschrift bei den vorgenannten Stellen 
Bedenken erheben und/oder Anregungen mitteilen. Die Frist 
endet am 23. Juli 2021. Wir weisen darauf hin, dass nicht frist-
gerecht eingereichte Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
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-teilnehmer zu erfassen und vier Wochen lang für die Rück-
verfolgung durch staatliche Behörden vorzuhalten. 

•  Im Kirchenraum muss vor, nach und während des Gottes-
dienstes eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung („OP-
Maske“ oder FFP2/KN95-Standard) getragen werden. Die 
eingezeichneten Plätze und Laufwege müssen benutzt wer-
den, Gemeindegesang fi ndet nicht statt. Bitte bringen Sie für 
gemeinsame Gebete Ihr persönliches Gebetbuch „Gottes-
lob“ mit, da in der Kirche keine Gebetbücher bereitgestellt 
werden können. 

•  Die Kirchenheizungen sind während des Gottesdienstes au-
ßer Betrieb, um Luftverwirbelungen zu vermeiden. Bitte den-
ken Sie noch einmal besonders an warme Kleidung. 

Vorankündigung
Abendandacht „StilleZeit“ am Montag 07. Juni 2021 in der 
Herz-Jesu Kirche in Kork:
Zur Ruhe kommen, Zeit zum Luftholen und einfach wieder zu 
sich selbst fi nden. „StilleZeit“ möchte ein Ort schaffen dem 
Alltagstrubel für eine kurze Weile zu entfl iehen. Jeden ersten 
Montag im Monat fi ndet von 18:00 Uhr bis ca. 18:30 Uhr in der 
katholischen Kirche Kork die „StilleZeit“ statt. „StilleZeit“ ist 
ein Angebot für Erwachsene, bei dem sie Gelegenheit haben 
in kurzen Impulsen, kleinen Meditationen und in einer Zeit der 
Stille wieder neue Kraft für den Alltag zu schöpfen 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 

Sonntag 30. Mai 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Live-Band
Sprecher: Peter Forschle

Hinweis: Wir bitten um Online-
Anmeldung zum Gottesdienst
unter www.gospelhouse-kehl.de

Livestream via Youtube

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58   &  +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media

sung über den Lärmaktionsplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen. Da es sich um ein öffentliches Verfahren handelt, wird 
darauf hingewiesen, dass Namen und Anschrift aus der Stel-
lungnahme im Rahmen des Verfahrens öffentlich behandelt 
werden können. 

Kehl, 18.05.2021 Stadt Kehl 
Bereich Stadtplanung/Umwelt 

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105
Donnerstag, 27. Mai 
16.00 – 18.00 Uhr  Bürostunden 

Sonntag, 30. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst in Zierolshofen mit Pfarrerin Dagmar 
Bertram 

Dienstag, 01. Juni 
9.00  – 11.30 Uhr  Bürostunden 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag, 27. Mai um 10.00 Uhr in Zierolshofen. 
Es gelten die bestehenden Corona-Verordnungen. Die Gottes-
dienste können ohne Anmeldung besucht werden. Besucher 
aus einem Haushalt können zusammensitzen. Der Abstand 
von zwei Metern bleibt bestehen. Die Namen müssen regis-
triert werden, es besteht Maskenpfl icht während des Gottes-
dienstes. Lieder dürfen nicht gesungen werden. 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Sonntag, den 30. Mai 2021
09:00 Uhr  Ko   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork 
10:30 Uhr  Ho   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael 

in Honau 
19:00 Uhr  Ho   Gem. Maiandacht der Kirchengemeinde in 

der Pfarrkirche St. Michael in Honau 
Donnerstag, den 03. Juni 2021 – Fronleichnam -
10:30 Uhr  Ho   Gem. Eucharistiefeier der Kirchengemeinde 

in der Pfarrkirche St. Michael in Honau 
Bitte beachten Sie für Gottesdienste:
•  Gottesdienste können ohne Anmeldung besucht werden, al-

lerdings ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Wir sind verpfl ich-
tet, die Kontaktdaten aller Gottesdienstteilnehmerinnen und 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 27. Mai 2021
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Aus dem  
Rathaus

 Die Dienstleistungen der  
Ortsverwaltung können in Anspruch 

genommen werden 
Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 247 oder per Mail unter Orts-
verwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de vorab einen Termin. 
   

Anzeigeschluss vorverlegt 
Der Redaktions- und Anmeldeschluss für das Amtsblatt der 
Kalenderwoche 22 ist wegen des Feiertags (Fronleichnam)  
bereits am Montag, 31.05.2021 um 11.00 Uhr.  
 

 

Kostenloser Corona-Schnelltest in 
Bodersweier 

Aufgrund des Feiertags nächste Woche ist ein Corona-
Schnelltest nur am Dienstag von 16.00 – 19.00 Uhr in der 
Festhalle Bodersweier möglich. 
Zugang über Schulhof – eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

!!!!! Zutritt nur mit FFP2-Maske !!!! 

 

Müllabfuhr

Mittwoch  02.06.2021  graue Tonnen und gelbe Säcke 
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ZierolshofenZierolshofen

Müllabfuhr

Samstag  29.05.2021   gelbe Säcke 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Freiwillige Feuerwehr Kehl
Abt. Zierolshofen

Feuerwehr Kehl Abt. Zierolshofen
Am Montag, den 31.05.2021  findet um 19 Uhr  eine 
Probe der Gruppe 1 statt. 
  
 

Termine/ 
Veranstaltungen

Blutspende weiterhin und kontinuier-
lich benötigt 

Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspen-
de ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher. 
 
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder ande-
ren schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre 
Blutspende: 

Freitag, dem 04.06.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Niedereichhalle, Rustfeldstraße 12 
77694 KEHL A. RH. 
 

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.
de/m/kehl-niedereichhalle 
 

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. 
 
Wie das DRK mitteilt sind Sie für den Zeitraum der Blutspende 
von einer eventuellen Ausgangsperre ausgenommen. 
 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssym-
ptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-tem-
peratur), sowie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-
Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im 
Ausland aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende zu-
gelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren. 
 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Weitere Informationen 
und die Terminreservierung finden sie unter www.blutspende.
de/corona 
 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-
Hotline 0800-11 949 11. 

 

Spannende virtuelle Vorträge warten bei der vhs Ortenau 
– einfach nur lauschen und so, Wissen auf dem Sofa er-
werben. Aktiv mitmachen ist bei zwei neuen Bewegungs-
kursen möglich.  
RückenFit - virtuell– online, 3.0267 KE 
Das ganzheitliche Trainingskonzept fokussiert eine gesunde 
Rumpfmuskulatur und bietet mit Elementen aus dem 
bodyArt®-Training die Möglichkeit, vor allem die Rücken- und 
Bauchmuskulatur zu stärken.    
Ab Mittwoch, 12.5.2021, 18:00 – 18:40 Uhr, 8 Termine, on-
line, 33,00 € (Anmeldung noch möglich) 
Bodyforming - Bauch, Beine, Po – virtuell, 3.0266 KE Z1
Dieser Kurs ist ein gezieltes Körpertraining in der Gruppe 
unter Anleitung. Durch gezielte Übungen im Stand sowie 
auf dem Boden wird effektiv die Bauch-, Bein- und Po-
muskulatur trainiert und gestrafft. 
Ab Donnerstag, 20.5.2021, 18:00 – 19:00 Uhr, 8 Termine, 
online, 46,00 € 
Vortragsreihe  „vhs wissen live“  
Vielfältige Themen mit namhaften Dozenten,  1.0809 ACH, 
immer 19:30 - 21:00 Uhr 
18. Mai 2021 (in Kooperation mit dem Goethe-Institut Paris 
und Heinrich Böll Stiftung)
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Afrikas Kampf um seine Kunst (Sprache: Französisch)
Prof. Bénédicte Savoy und Arno Bertina
Schon vor 50 Jahren kämpfte Afrika um seine Kunst, die wäh-
rend der Kolonialzeit massenweise in europäische Museen 
gelangt war. Und es fand durchaus Unterstützung im Westen. 
Am Ende jedoch war der Kampf nicht nur vergebens, er wurde 
auch erfolgreich vergessen gemacht. 

Prof. Bénédicte Savoy ist Professorin für Kunstgeschichte an 
der TU Berlin und am Collège de France in Paris. 2016 erhielt 
sie den Leibniz-Preis der Deutschen Forschungsgemein-
schaft. Arno Bertina ist Autor von Romanen, Essays und Ra-
diofeatures, in denen er häufi g zeitgeschichtliche Themen auf-
greift. Das Gespräch zwischen Bénédicte Savoy und Arno 
Bertina wird moderiert von Michaela Wiegel, politische Korre-
spondentin der FAZ für Frankreich. 

5. Mai 2021 (in Kooperation mit der Süddeutschen Zeitung
statt)
Regieren in unsicheren Zeiten: Was kommt nach Merkel?
Constanze von Bullion und Nico Fried
Nach 16 Jahren Kanzlerschaft geht Angela Merkel im Sommer 
2021, mitten in national wie international schwierigen Zeiten. 
Wer auch immer auf Merkel folgt, muss eine Regierung zu-
stande bringen, die vor größten Herausforderungen steht. Die 
Pandemie und deren soziale und wirtschaftliche Folgen wer-
den Deutschland und die Welt noch lange beschäftigen; eine 
gesellschaftliche Spaltung muss verhindert werden; und der 
Klimawandel erfordert nicht nur einen Umbau der Wirtschaft, 
sondern fordert alle heraus. Constanze von Bullion und Nico 
Fried. Beide arbeiten in der Parlamentsredaktion der SZ.

26. Mai 2021   Sprache: Englisch
„Enlightenment now“ / „Aufklärung jetzt“
Prof. Steven Pinker

Das Schweizerische Institut für Auslandforschung (SIAF) in 
Zusammenarbeit mit dem UBS Center for Economics in Soci-
ety und vhs. wissen live präsentieren Herrn Professor Steven 
Pinker live aus Zürich
Der Autor spricht und diskutiert zu seinem jüngsten Werk „En-
lightenment now“ / „Aufklärung jetzt“. Dass die Welt im 21. 
Jahrhundert in Chaos, Hass und Irrationalität zu versinken 
scheint, sei eine Illusion, ein Symptom historischer Amnesie 
und statistischer Trugschlüsse. Tatsächlich sei unser Leben 
länger, gesünder, sicherer, reicher, glücklicher und friedlicher 
geworden - nicht nur im Westen, sondern weltweit. Diesen 
Fortschritt verdankten wir den Idealen der Aufklärung: Ver-
nunft, Wissenschaft und Humanismus, argumentiert Pinker.
Steven Pinker, geboren 1954, ist Professor im Fachbereich 
Psychologie der Harvard Universität. Er forscht über Sprache 
und Kognition, schreibt für Publikationen wie die New York 
Times, Time und The Atlantic und ist Autor von zehn Büchern. 
27.Mai 2021
Navid Kermani im Gespräch mit Prof. Michael Brenner
Navid Kermani, ist freier Schriftsteller und habilitierter Orien-
talist. Er ist Mitglied der Deutschen Akademie für Sprache und 
Dichtung sowie der Hamburger Akademie der Wissenschaf-
ten. Für sein akademisches und literarisches Werk wurde er 
vielfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Friedenspreis des Deut-
sche Buchhandels und zuletzt mit der Buber-Rosenzweig-
Medaille.
Michael Brenner ist Professor für jüdische Geschichte und 
Kultur an der LMU München. Er ist ordentliches Mitglied der 
Bayerischen Akademie der Wissenschaften. 
Die Veranstaltungen ist kostenlos, eine verbindliche Anmel-
dung auf der vhs Homepage, per Mail oder telefonisch ist je-
doch erforderlich. 
Wissensreihe „Vorträge über die Digitalisierung von Ge-
sundheit, Medizin und Pfl ege“

3.0607 ACH, Im Rahmen des Projekts gesundaltern@bw
Die Digitalisierung wirkt in alle Lebensbereiche. Das Projekt 
gesundaltern@bw möchte Bürger*innen in der Digitalisierung 
von Gesundheit, Medizin und Pfl ege begleiten und befähigen, 
damit sie in der eigenen Gesundheitsversorgung kompetent 
agieren und eigenverantwortlich handeln können. 
Diese spannenden Themen erwarten Sie: 
18.05.2021, 18:00 bis 19:00 Uhr Telemedizin: Fernbetreuung 
und Fernüberwachung 
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine verbindliche Anmeldung 
auf der vhs Homepage, per Mail oder telefonisch ist jedoch 
erforderlich. 
  
  

Sonstige  
Mitteilungen

Online-Auktion für Fundsachen 
Geht beispielsweise ein Mobiltelefon oder ein Schmuckstück 
verloren oder wird ein herrenloses Fahrrad aufgefunden, lan-
den diese Gegenstände beim städtischen Fundbüro. Aller-
dings werden sie dort nicht immer von ihren Besitzerinnen und 
Besitzern abgeholt. Einige dieser Fundsachen, die schon 
mehr als ein halbes Jahr bei der Stadt liegen, werden 
ab Donnerstag, 17. Juni, ab 18 Uhr 
auf der Online-Plattform www.sonderauktion.net versteigert. 
Zur Auktion stehen unter anderem Damenräder, Mountain-
bikes, Smartphones, Armbanduhren, Schmuck sowie ein Lap-
top. Die vollständige Liste der zu ersteigernden Fundsachen 
kann bereits jetzt eingesehen werden. Um an einer Versteige-
rung teilzunehmen, ist ein Login nötig. Anders als bei her-
kömmlichen Auktionen fällt der Preis für eine Fundsache nach 
einem Countdown-Prinzip. Das heißt: Interessierte können ein 
Gebot für einen Artikel abgeben oder abwarten, bis der Preis 
weiter sinkt. 

BUNDESFREIWILLIGENDIENST
in der Jugendarbeit Kehl-Nord
AB SEPTEMBER 2021

DU HAST SPASS AN DER ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN?

DU ÜBERNIMMST GERNE VERANTWORTUNG?

DU HAST SPASS AN DER ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN?

DU HAST EINEN FÜHRERSCHEIN UND BIST MINDESTENS 18 JAHRE JUNG?

Jugendarbeit Kehl-Nord
Schützenstraße 2
77694 Kehl

Hast Du noch Fragen?
Tel. 0151 53964939
p.woitschitzky@stadt-kehl.de

DANN BIST DU HIER RICHTIG!

Bewirb Dich jetzt per Mail

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Damit ein Zeckenstich nicht krank macht 
Menschen, die in den „grünen Berufen“ arbeiten, sind be-
sonders gefährdet, von Zecken gestochen zu werden. Die 
kleinen Spinnentiere übertragen gefährliche Krankheiten. 
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Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) rät zur Impfung gegen FSME und in-
formiert über weitere Schutzmaßnahmen.  
 
Zecken lieben hohes Gras, feuchte Waldränder sowie Laub- 
und Mischwälder mit krautigem Unterwuchs. Überall dort, wo 
Wild wechselt und Kleintiere vorkommen, also auch in Gärten 
und Parks, liegen sie auf der Lauer. Von März bis Oktober ha-
ben Zecken Hochsaison. Sie können durch ihren Stich vor 
allem zwei Krankheiten übertragen: die Frühsommer-Menin-
goenzephalitis (FSME) und die Borreliose. 
 
FSME    
FSME-Viren werden sofort nach dem Zeckenstich übertragen 
und können schlimmstenfalls zu einer akuten Entzündung des 
Gehirns, des Rückenmarks und der Hirnhäute führen. Die SV-
LFG empfiehlt Personen, die sich in FSME-Risikogebieten 
aufhalten, eine Schutzimpfung. Vor der Impfung sollte man 
sich vom Arzt beraten lassen. Wichtig ist es, auch die Nach-
impftermine wahrzunehmen.  
 
Borreliose  
Eine Impfung schützt jedoch nicht gegen alle durch Zecken 
übertragbare Krankheiten. So gibt es gegen die durch Bakte-
rien übertragene Borreliose keine Impfung. Das Risiko, an 
Borreliose zu erkranken, steigt je länger sich die Zecke ein-
saugt. Die Krankheit wird erst etwa 12 Stunden nach dem Ein-
stich übertragen. Daher ist es wichtig, den Körper gründlich 
abzusuchen und Zecken so schnell wie möglich zu entfernen. 
 
Die SVLFG empfiehlt:
• Zeckenabwehrmittel benutzen und dabei die Schutzdauer 

laut Herstellerangaben beachten.
• Helle und geschlossene Kleidung tragen.
• Kleidung beziehungsweise Körper während und nach der 

Arbeit nach Zecken absuchen. 
• Erste-Hilfe-Kasten ergänzen, zum Beispiel um eine Pinzette 

und ein Desinfektionsmittel zur Behandlung der Stichstelle.
• Zecke nach einem Stich möglichst rasch entfernen ohne sie 

dabei zu quetschen. Dabei helfen Zeckenzangen, Pinzetten, 
Zeckenkarten, Zeckenlassos oder die Fingernägel. Keinen 
Klebstoff, kein Terpentin, keine Öle benutzen!

• Stichstelle und Hände desinfizieren.
• Zeckenstich ins Verbandbuch eintragen mit Datum, betrof-

fener Hautpartie, Tätigkeit und dem Hinweis, ob die Zecke 
selbstständig oder durch einen Arzt entfernt wurde.

• Stichstelle markieren und sechs Wochen lang beobachten, 
ob dort Veränderungen auftreten.

• Bei Wanderröte, grippalen Symptomen (Kopfschmerzen, 
Fieber, Muskelschmerzen) – auch wenn sie erst nach Wo-
chen auftreten – sofort einen Arzt aufsuchen.

 
 

Gedenkstätte Ehemalige Synagoge 
Kippenheim 

Führung über den jüdischen Friedhof Schmieheim am 
Sonntag, 30. Mai, 14 Uhr in Schmieheim 
Am Sonntag, den 30. Mai bietet der Förderverein Ehemalige 
Synagoge Kippenheim um 14.00 Uhr eine Führung über den 
jüdischen Friedhof Schmieheim an. Bei einem Gang über den 
jüdischen Friedhof bei Schmieheim mit seinen über 2500 Grä-
bern lässt sich die wechselhafte Geschichte der Juden der 
Ortenau ablesen. Die ehrwürdige Grabstätte wurde 1682 an-
gelegt, als sich die ersten jüdischen Familien nach den Vertrei-
bungen im Mittelalter wieder in der Region niederlassen durf-
ten. Die zu verschiedenen Zeiten angelegten Teile des 
Friedhofes mit ihrer unterschiedlichen Grabgestaltung spie-

geln eindrücklich die jeweilige gesellschaftliche Stellung der 
Juden wider. Bei der Führung wird auf die auf vielfältigen Sym-
bole und Inschriften auf den Grabsteinen eingegangen. Bei 
einigen Verstorbenen ist auch ihr Schicksal zur Zeit des Natio-
nalsozialismus bekannt und wird ebenfalls Teil der Führung 
mit Bärbel Heer sein. Treffpunkt ist am Parkplatz beim Fried-
hof an der Straße von Schmieheim nach Wallburg. Eine An-
meldung ist erforderlich, die Teilnahme ist nur für Personen mit 
einem Test-, Impf- oder Genesen-Nachweis möglich. Männer 
müssen eine Kopfbedeckung tragen, gutes Schuhwerk wird 
empfohlen. Der Eintritt ist frei - Spenden werden erbeten. An-
meldung: ehemaligesynagogekippenheim@web.de, weitere 
Informationen: Jürgen Stude, Tel. 07807-95761, www.ehema-
lige-synagoge-kippenheim.de 
 

Gewerbeakademie Offenburg 
Sich zum Bilanzbuchhalter fortbilden  
Die zweijährige Fortbildung zum „Geprüften Bilanzbuchhalter 
(IHK)“ in Offenburg an der Gewerbe Akademie hat gerade be-
gonnen. Doch Kurzentschlossene können noch jederzeit da-
zustoßen. Als Zulassungsvoraussetzung genügt eine dreijäh-
rige kaufmännische oder verwaltende Ausbildung – ohne 
Berufspraxis. Der Unterricht findet Dienstagabend und Sams-
tagvormittag statt. Die Teilnahme kann über das Aufstiegs-
Bafög gefördert werden. Kontakt: Bärbel Hoffmann, Telefon 
0781/793 115. Infos im Netz: www.gewerbeakademie.de 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Sonnenschutz bei Arbeiten im Freien besonders wichtig 
SVLFG unterstützt Studie zu beruflich bedingtem Haut-
krebs  
  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) unterstützt als Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft ein Forschungsvorhaben zu beruf-
lich bedingtem Hautkrebs. 
 
„Unternehmer und Beschäftigte im Bereich der Land- und 
Forstwirtschaft sowie des Gartenbaus sind berufsbedingt be-
sonders häufig natürlicher UV-Strahlung ausgesetzt“, so Arnd 
Spahn, Vorstandsvorsitzender der SVLFG. 
 
Das Institut für Prävention und Arbeitsmedizin (IPA) der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversicherung an der Ruhr-Universi-
tät Bochum erarbeitet eine wissenschaftliche Studie zum The-
ma „Neue Erkenntnisse zu beruflich bedingtem Hautkrebs 
nach UV-Exposition“. Ziel dieser Studie ist es, unter anderem 
zu prüfen, ob zukünftig auch Basalzellkarzinome (heller Haut-
krebs) als Berufskrankheit anerkannt werden sollten. 
 
Bis Ende Mai werden alle Versicherten der SVLFG – Unterneh-
mer wie Beschäftigte –, bei denen in den Jahren 2015 bis 
2017 Hautkrebs als Berufskrankheit („BK 5103“) anerkannt 
wurde, angeschrieben und um Einwilligung zur Übermittlung 
ihrer medizinischen Unterlagen an das IPA gebeten. 
 
Die beiden alternierenden Vorstandsvorsitzenden der SVLFG, 
Walter Heidl und Martin Empl, sind selbst landwirtschaftliche 
Unternehmer und ermutigen ihre Berufskolleginnen und -kol-
legen, die Forschung zu beruflich bedingtem Hautkrebs mit 
ihrer Teilnahme zu unterstützen. Die Anzahl der Betroffenen 
nimmt gerade bei den landwirtschaftlichen Unternehmern ste-
tig zu. 
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Gemeinsam formulieren alle drei Vorstandsvorsitzende der 
SVLFG den Hinweis zur Prävention: „Schützen Sie sich bei 
allen Arbeiten im Freien vor Sonneneinstrahlung.“ 
 
Die SVLFG hält auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/sonnen-
schutz Tipps zum Thema Sonnenschutz bereit. 
 

Hochschule Offenburg 
Online zum Traumstudium und/oder -beruf 
Für alle Studieninteressierten bietet die Hochschule Of-
fenburg von Montag, 7. Juni, bis Dienstag, 6. Juli, Studien-
infotage mit Online-Veranstaltungsreihen zu drei verschie-
denen Schwerpunktthemen an.  
Im Rahmen von „Studieninfo Live“ stellen einige der aktuell 
rund 4500 Studierenden in Offenburg und Gengenbach ihre 
Studiengänge anhand von spannenden Projekten vor. Bei 
„JOB:Zoom“ erzählen ehemalige Studierende und andere In-
genieure aus den Bereichen Elektrotechnik, Informationstech-
nik und Mechatronik welche Jobs sie mit ihren jeweiligen Ab-
schlüssen gefunden haben und was das Tolle an diesen ist. 
Und im Rahmen von „Studieninfo:Zoom“ geben 
Studienbotschafter*innen und Studiendekan*innen tieferge-
hende Einblicke in verschiedene Studienmodelle, Studiengän-
ge, die zum Wintersemester 2021/22 starten, und den Studi-
enalltag. 

Das Programm im Einzelnen: 
„Studieninfo Live“ 
Montag, 7. Juni: 17 Uhr Offenburger Herzrhythmusmodell, 19 
Uhr Schluckspecht 
Dienstag, 8, Juni: 17 Uhr FYI:Landwirtschaft 5.0, 19 Uhr Die 
LIVE-Medienproduktion 
Mittwoch, 9. Juni: 17 Uhr Flitzmo, 19 Uhr regioKArgo 
Donnerstag, 10. Juni: 17 Uhr O’Barro, 19 Uhr Robocup 
Freitag, 11. Juni: 17 Uhr Nachhaltige Energietechnik 
  
„JOB:Zoom“ 
  
Donnerstag, 17. Juni, 17 Uhr: Sick und Schaeffler 
Montag, 21. Juni, 17 Uhr: VEGA und Bosch 
Mittwoch, 30. Juni, 17 Uhr: Parker und Schaeffler 
Dienstag, 6. Juli, 17 Uhr: Schneider und Sick 
„Studieninfo:Zoom“ 
Donnerstag, 24. Juni, 17 Uhr: Studienmodelle 
Montag, 28. Juni, 17 Uhr: Wirtschaftspsychologie 
Montag, 5. Juli, 17 Uhr: Studieren? Na klar auch digital! 
Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen gibt 
es unter https://schule.hs-offenburg.de/infotage/. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Studieninteressierte können sich ihr ganz 
persönliches Programm zusammenstellen und sich entweder 
via YouTube direkt in die jeweiligen Live-Streams aus dem 
Hochschul-Studio zuschalten oder über den Anmeldelink für 
die entsprechenden Zoom-Meetings anmelden. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Neues Angebot: 
Online-Seminare für pflegende Angehörige 
 
Nachdem das erste Online-Seminar für pflegende Ange-
hörige erfolgreich war, bietet die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) weitere 
Termine an. 

Bedingt durch die Corona-Pandemie kann die SVLFG ihre 
„Trainings- und Erholungswoche für pflegende Angehörige“ 
momentan nicht vor Ort durchführen. Da der Bedarf an Unter-
stützung der Pflegenden jedoch unverändert groß ist, bietet 
die SVLFG das Angebot nun als Online-Variante an. 
 
Moderiert und begleitet werden diese Seminare von Wolfgang 
Michel, Pflegeberater der SVLFG. Er informiert über die Leis-
tungen der Landwirtschaftlichen Pflegekasse und Hilfsange-
bote. Weitere Referenten vermitteln, wie man im Pflegealltag 
gesünder mit Stress umgeht und erinnern daran, dass die 
Selbstfürsorge und Prävention nicht vergessen werden darf. 
Zudem werden die Themen Kinästhetik (Lehre der Bewe-
gungsempfindung zum Schutz der Pflegenden) und Demenz 
behandelt. Die Seminargruppe wird durch kleine Bewegungs- 
und Entspannungseinheiten vor dem Bildschirm immer wieder 
aufgelockert. 
 
Eine Teilnehmerin des ersten Online-Seminars bedankte sich 
mit den Worten: “ Ich habe sehr viel gelernt und emotionale 
Unterstützung erfahren. Ich könnte einen Roman über alles 
Positive schreiben, sage aber einfach nur Danke!“. 
 
Die kostenfreien Seminare finden jeweils an vier Tagen – ver-
teilt auf zwei Wochen – am Nachmittag statt, damit sie mit der 
häuslichen Pflege zeitlich vereinbar sind. 
 
1. Seminar an den Tagen: 22.06. / 24.06. / 29.06. / 01.07.2021 
2. Seminar an den Tagen: 21.09. / 23.09. / 28.09. / 30.09.2021 
3. Seminar an den Tagen: 30.11. / 01.12. / 07.12. / 08.12.2021 
 
Mehr Informationen und Anmeldungen unter Telefon 0561 
785-14502 oder per Mail an gruppenangebote@svlfg.de. 
 

IHK Südlicher Oberrhein 
IHK-Konjunkturbericht: Geschäftserwartungen steigen 
Industrie zieht an, noch kaum Bewegung bei Gastgewerbe 
und Einzelhandel 
  
Erstmals seit Beginn der Pandemie schauen die Unter-
nehmen der Region wieder überwiegend mit Optimismus 
in die Zukunft. Immerhin 42 Prozent der von der IHK für 
den Konjunkturbericht befragten Unternehmen geben an, 
eine gute Geschäftslage zu haben, nur noch 24 Prozent 
bezeichnen sie als schlecht.  
  
Für den südlichen Oberrhein lässt sich zum Jahresbeginn eine 
verbesserte konjunkturelle Gesamtsituation attestieren. Der 
Index der Geschäftslage stieg zum dritten Mal in Folge von 
sieben auf 17 Punkte an. Noch deutlicher fällt die Stimmungs-
aufhellung mit Blick auf die kommenden zwölf Monate aus: 
von -5 Punkten zu Jahresbeginn macht der Index der Ge-
schäftserwartungen einen großen Satz von 23 Punkten. „Hier 
zeichnet sich deutlich ein fortwährender Aufwärtstrend ab“, 
berichtete Dr. Steffen Auer, Präsident der IHK Südlicher Ober-
rhein bei der gestrigen Vorstellung der Ergebnisse des IHK 
Konjunkturberichts zum Frühsommer. Größere Verwerfungen 
auf dem Arbeitsmarkt ließen trotz des konjunkturellen Ein-
bruchs des vergangenen Jahres dank beschäftigungssichern-
der Maßnahmen vermeiden. Auer: „Das Kurzarbeitergeld hat 
hier wirklich geholfen.“ Die Arbeitslosenquote lag im April 
2021 nichtsdestotrotz mit vier Prozent über dem Vorkrisenni-
veau, das im April 2019 noch bei 3,1 Prozent lag. 
  
In den einzelnen Branchen fällt die wirtschaftliche Lagebewer-
tung sehr unterschiedlich aus. Die Industrie verzeichnet einen 
steigenden Auftragseingang aus dem In- und Ausland und 
zieht so auch die unternehmensnahen Dienstleistungen in ih-
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rer konjunkturellen Entwicklung mit. „28 Prozent der Industri-
eunternehmen geben an, sich bereits wieder auf Vorkrisenni-
veau zu bewegen, in der Bauwirtschaft sind es sogar 33 
Prozent der Betriebe, die diese Entwicklung bestätigen“, sagt 
Auer. Im Handel liegt dieser Wert hingegen bei gerade einmal 
zehn Prozent. Auch die Lage in vielen konsumentennahmen 
Dienstleistungsbranchen bleibt kritisch. Im Hotel- und Gast-
gewerbe rechnen vier Prozent der Betriebe damit, nicht wieder 
an ihr Geschäft vor der Krise anknüpfen zu können, mit 46 
Prozent gibt fast jedes zweite an, dies derzeit nicht einschät-
zen zu können. 
  
Während auf dem Höhepunkt der ersten Pandemiewelle auf-
grund der hohen Unsicherheit viele Unternehmen ihre Investi-
tionen zurückgefahren hatten, zieht der entsprechende Index 
nun bereits zum dritten Mal in Folge an und erreicht mit acht 
Punkten erstmals wieder den positiven Bereich. Jedes vierte 
Unternehmen plant die Inlandsinvestitionen in den kommen-
den zwölf Monaten auszuweiten, während sie nur 17 Prozent 
zurückfahren möchten. Mit 65 Prozent bleibt das Hauptmotiv 
dafür der Ersatzbedarf. Für 53 Prozent ist auch die Digitalisie-
rung ein Grund zu investieren. Erfreulich ist zudem, dass im-
merhin 26 Prozent der Unternehmen auch Kapazitätserweite-
rungen planen, nachdem dieses Investitionsmotiv vor einem 
Jahr nur noch von 18 Prozent der Unternehmen genannt wur-
de. Mit den sinkenden Inzidenzen zeichnen sich aktuell nach 
mehreren Monaten erstmals wieder Perspektiven für zahl-
reiche Betriebe des Einzelhandels, des Hotel- und Gastgewer-
bes und der Touristik ab. „Die aktuellen Öffnungsperspektiven 
machen vielen Betrieben Mut; die meisten Betriebe werden zu 
Pfingsten wieder öffnen. Im Hotel- und Gastronomiebereich 
hoffen wir, dass die Inlandsnachfrage zum Sommer wieder 
stärker anzieht und dass viele Menschen für den Urlaub in un-
sere Region kommen“, erklärt Peter Ehrhardt, Geschäftsführer 
des Landgasthofs Adler in Hochstetten, Vorsitzender der De-
hoga-Kreisstelle Freiburg-Land sowie Vorsitzender des Touris-
musausschusses der IHK. Eine Unbekannte dabei stelle je-
doch die Fachkräftesituation dar. „Viele Mitarbeitende, die in 
Kurzarbeit waren, haben sich in der Zwischenzeit zur finanzi-
ellen Absicherung nach Alternativen umgesehen. Für unsere 
Branche, die sowieso bereits mit dem Fachkräftemangel zu 
kämpfen hat, wird dies eine Herausforderung sein. Auch nöti-
ge Interessenten für den Ausbildungsstart zum Herbst zu fin-
den, wird schwierig sein“, glaubt Ehrhardt. 
Die Zahlen des Konjunkturberichts zeigen, dass der Fachkräf-
temangel über alle Branchen hinweg als Risikofaktor wieder 
stärker in den Vordergrund rückt. Vor einem Jahr gaben nur 
noch 25 Prozent der Unternehmen an, dass sie sich darum 
sorgen würden, nicht genügend geeignete Fachkräfte zu fin-
den. Im Zuge der wirtschaftlichen Erholung ist dieser Wert nun 
schon wieder auf 43 Prozent gestiegen. Als weitere Risikofak-
toren kommen die Energie- und Rohstoffpreise hinzu. Zur Ein-
führung der Frage im Jahr 2011 gaben aufgrund der damals 
sehr hohen Ölpreise und der gestiegenen Stromkosten 60 
Prozent der Unternehmen an, dass dies für sie ein wirtschaft-
liches Risiko sei. 

Mit dem Absinken des Ölpreises traten diese Befürchtungen 
in den Hintergrund und erreichten im vergangenen Herbst ei-
nen Tiefpunkt: nur noch 16 Prozent gaben an, sich um zu hohe 
Preise für Rohstoffe oder Energie zu sorgen. Im Zuge der 
deutlichen Preissteigerungen für zahlreiche Metalle und ande-
re Rohstoffe sowie der Einführung der CO2-Bepreisung 
schnellt die Antwortoption im Frühsommer wieder auf 43 Pro-
zent in die Höhe. 
  
Die wirtschaftliche Situation bei den Handelsunternehmen be-
darf weiterhin einer starken Differenzierung. Während viele 
Unternehmen etwa im Großhandel, aber auch einzelne Seg-
mente wie der Lebensmittelhandel oder die Baumärkte kaum 
durch die Pandemie in ihrer Geschäftstätigkeit getroffen wur-
den, hat vor allem der innerstädtische Einzelhandel stark unter 
den Einschränkungen der vergangenen Monate gelitten. Ein 
weiteres Problem: „Durch die Krise hat sich im Einzelhandel 
das Verbraucherverhalten verändert. Der Onlinehandel, der 
davor bereits präsent war, hat in der Pandemiezeit einen rie-
sigen Aufschwung erlebt, der das Einkaufsverhalten dauerhaft 
beeinflussen und das Bild unserer Innenstädte verändern 
wird“, sagt Dr. Dieter Salomon, Hauptgeschäftsführer der IHK 
Südlicher Oberrhein. „Für die Zeit nach dem Lockdown 
braucht es Konzepte und Ideen, die den Unternehmen und 
Standortgemeinschaften kurzfristig und schnell vor Ort helfen. 
Mit dem ‚Aktionsplan Innenstadt‘ unterstützen wir Kommunen 
dabei, geeignete Ideen zu entwickeln und umzusetzen“, er-
klärt Salomon. 

WICHTIGER HINWEIS!
Durch den Feiertag „Fronleichnam“ muss der Anzeigenschluss
auf Montag, 31.5.2021, 16 Uhr vorverlegt werden.

Wir bitten um Beachtung!

0781/504-1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-fingerwww.bestattungshaus-fingerwww .de.bestattungshaus-finger.de.bestattungshaus-finger

 Individuelle Beratung
im Trauerfall

 Bestattungen jeder Art

 Bestattungsvorsorge

 Überführungen im
In- und Ausland

Grossherzog-Friedrich-Str. 20a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Ihr Kehler Bestattung
shaus

Ihr Baum im FriedWald Rheinau.

DIE BESTATTUNG
IN DER NATUR.

Bereits zu Lebzeiten die eigene Ruhestätte
im Wald auszuwählen und zu erwerben –
das ist mit FriedWald möglich. Bei der Wahl
des passenden Baumes unterstützen Sie
unsere erfahrenen FriedWald-Förster gerne.
Vereinbaren Sie dafür einfach einen individu-
ellen Termin zur Baumauswahl im FriedWald.

Jetzt Termin sichern: Tel. 06155 848-100.

Informationen zum Wald unter:
www.friedwald.de/rheinau

Spießgasse 1, 77694 Kehl
07851 2283

Ebertplatz 19, 77654 Offenburg
0781 42322☎ ☎

www.bestattungen-kiechle.de info@bestattungen-kiechle.de

Telefonisch Tag
und Nacht

erreichbar auch an
Sonn- und Feiertagen

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
04.06. Neubau-Anbau-Umbau Anzeigenschluss 31.05.

11.06. Immobilien Anzeigenschluss 08.06.

18.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 15.06.

18.06. Schick & gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss 15.06.

25.06. Ausbildungsplätze - Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 22.06.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Im Not-wendigen Augenblick...

persönlich. individuell. feierlich. liebevoll

Sie erreichen mich: Trautel Heidt · Tel. 07854 - 1474 · 01 51-59 44 34 20
E-Mail: trautel@trauerredenheidt.de · Web: www.trauerredenheidt.de

und zur Gestaltung der Trauerfeier an Ihrer Seite.

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT.

77652 Offenburg
Philipp-Reis-Str. 9
Tel. 0781/9907595

77694 Kehl
Hauptstr. 58
07851/29 99

67000 Strasbourg
5 rue Paul Muller-Simonis
0033388325013

MORSTADT ARENDTRechtsanwälte

Gabriele Anna Franz
Freie Trauerrednerin

77948 Friesenheim-Oberschopfheim
Tel. 07808 50 60 715

Mobil 0160 966 16 825
www.ihre-trauerrednerin.com

gabriele@ihre-trauerrednerin.com

Benjamin Greth
Steinmetz & Steinbildhauer
Albert-Walterstr. 17 · 77694 Kehl-Querbach
Tel: 07853/7 40 · Fax: 07853 /170 44
Mail: Info@Steinmetzgeschaeft-Greth.de
Web: www.Steinmetzgeschaeft-Greth.de

• Grabdenkmäler
• Fotostrahltechnik
• Sonnenuhren
• Brunnenanlagen
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 22. Juni 2021, 16Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 25. Juni 2021 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Wir sind führender Hersteller hochwertiger Poolüberdachungen.
Paradiso produziert innovative, maßgefertigte und schienenlose
Überdachungslösungen in Neuried und liefert diese europaweit.

VERTRIEB (m/w/d)
• Betreuung der Kunden während Angebots-/Auftragsphase
• Besuch von Baustellen und Aufmaß der Poolanlagen
• Sie haben bereits Erfahrung im Verkauf

MITARBEITER PRODUKTION (m/w/d)
• Teamorientiertes Arbeiten
• Körperliche Fitness
• Gute Deutschkenntnisse
• Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

Senden Sie uns jetzt Ihre Bewerbung an jobs@Paradiso.TV!
Auskunft Tel: 0151 / 1 55 55 58 3

UNSER TEAM SUCHT VERSTÄRKUNG !

VIDEOVIDEO

Industriestrasse 13 • 77743 Neuried - Altenheim • www.Paradiso.TV/JOBS

zur Verstärkung unseres
TEAMS suchen wir:

Servicemonteur (m/w/d)

Innendienstmitarbeiter (m/w/d)

Bewerbung (E-Mail) unter:
bewerbung@mk-hydraulik.de

oder telefonisch:
07808/913 90 88

Motivierter Teamplayer
mit Berufserfahrung

Lust auf eine neue
Herausforderung

DU

WIR

Per Post, Telefon oder an
jobs@fus-sohn-gmbh.de

77716 Haslach
07832 9168-0
fus-sohn-gmbh.de

JETZT BEWERBEN!

Familienunternehmen
in der 6. Generation

Starker Innovations-
und Teamgeist

Unbefristeter Arbeitsvertrag
mit Top-Vergütung & Mehr

Techniker/ Meister
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Anlagenmechaniker
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Kundendienstmonteur
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Bäckerei - Konditorei – Cafe

Benz (Inhaber: Rüdiger Benz)

Hauptstr. 39 - 77731 Willstätt - Telefon 07852 2226

Wir suchen Sie!
Bäcker m/w/d

zur Festanstellung zum nächstmöglichen
Zeitpunkt gesucht.

Stellenmarkt
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PRÄMIE
SICHERN
P
S&&LESEN IEE

FRÜHER BESTELLEN,
MEHR SPAREN!

Lesen Sie die gedruckte oder die digitale Zeitung mindestens 24 Monate –
als Willkommensgeschenk erhalten Sie unsere „Dankeschön-Prämie“:

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/sommer2021

* beim Bezug der gedruckten Zeitung, beim Bezug der digitalen Zeitung 70,-€ Prämie.

Das Angebot gilt nur für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement der Mittelbadischen Presse bezogen haben.

Bestellung bis 31. August: Prämie

Bestellung bis 31. Juli: Prämie

Bestellung bis 30. Juni: Prämie150,-€

120,-€*

100,-€*

P* P
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Gruppen-, Ausflugs-
und Transferfahrten

Busse bis 40 Personen

Krankentransporte
Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

Kehl
Tel. 0 78 51/88 56 79
www.ambulante-pflege-brossmer.de

Unsere Leistungen:

Grundpflege
Behandlungspflege
Hauswirtschaftliche
Dienste
Essen auf Rädern
Hausnotruf
Schulung und Beratung
Pflegeberatung
Verhinderungspflege
Individuelle
Wunschleistungen

Ihr Pflegedienst in der Ortenau

WIR SUCHEN
GRUNDSTÜCKE

Waswir bieten:

In Ihrer Region suchenwir laufend:
| Für Geschosswohnungsbau&Reihenhäuser
|Bebaubar ab 6 Wohneinheiten, mind.
500 m2 Wohnfläche
| In guten &mittlerenWohnlagen,mit
günstigen ÖPNV-&MIV-Anbindungen,
attraktivem Versorgungsangebot zur
Deckung des täglichen Bedarfs
| Entwicklungslagen, aufstrebende Stadt-
teile & Ortschaften, wohnungsfreundliche
Quartiere

| Eine schnelle, professionelle Prüfung
|Kurze interne Entscheidungswege bis
zumAnkauf
| Eine auf Nachhaltigkeit und Vertrauen
ausgerichtete geschäftliche Partner-
schaft

mehr unter kehl.exklusiv-wohnbau.de

Exklusiv Wohnbau Partner:
Stang&Hiss Immobilienentwicklung GmbH

Tel.: 078519568906 I kehl@exklusiv-wohnbau.de

Online zum
Führerschein!
Fahrlehrer/in
(m/w/d) gesucht

Info: 07851/73899

Immobilien

Aus
aktuellem Anlass:

JETZT Bakterien
+ Viren aus

Ihren Teppichen
entfernen
lassen!

Sommer-Aktion

40% Rabatt
auf alle Arbeiten

Neukunden

(gültig für 1 Woche ab Erscheinung)

Gönnen Sie Ihren wertvollen Teppichen eine Grundreinigung vom Profi!
Ihr Teppich ist bei uns in besten Händen.

• Reparaturen von Kanten, Fransen, Brandlöchern,
Mottenlöchern, Wasserschäden und Verfärbungen

• Imprägnierung
• Geruchsneutralisierung
• Kostenfreie und unverbindliche Beratung
• Kostenfreier Hol- und Bringservice im ganzen Ortenaukreis

77886 Lauf • Hauptstraße 43
Telefon 07841 / 663 02 44
Mobil 01573 / 24 37 580

Öffnungszeiten:
Montag – Samstag von 8 bis 19 Uhr

+ Termine nach Vereinbarung

Aus
aktuellem Anlass:

JETZT Bakterien
+ Viren aus

Ihren Teppichen
entfernen
lassen!

Teppichwäscherei, Polsterei und Reparaturen ROYAL

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren
von Rudi Diessner, einem Künstler mit

Down-Syndrom, schmücken die Produkte
der Lebenshilfe – dem Selbsthilfeverband
für Menschen mit geistiger Behinderung.
Diese und weitere Geschenkideen sowie

exklusive Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

Lebenshilfe
zugunsten der
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Der InnereWeg – derWeg zu Gott in uns
Buch und kostenlose Informationen unter:
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

CORONA
TESTCENTER
2X IN OFFENBURG I LAHR I WEITERE FOLGEN

WIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNG (M/W/D)
IN TEILZEIT & VOLLZEIT

SCHRIFTLICHE BEWERBUNGEN AN MF@TAKTGEBER-GMBH.DE

Stationsleitung:
• Technisches Verständnis
• Erste Erfahrung als Teamleitung
• Organisationstalent
• Lösungsorientiertes Denken & Handeln

Testpersonal:
• Medizinische Vorkenntnisse vorteilhaft
• Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit
• Lösungsorientiertes Denken & Handeln

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 27.05. – 29.05.2021

Hackfleisch gemischt 100 g 0,79 €
Schweine-Schnitzel auch paniert 100 g 0,98 €
Badische Bauernwurst 100 g 1,14 €
Almdammer-Käse 45 % 100 g 0,99 €

DUSCHKABINEN
MASSGESCHNEIDERT

SÜDSTRASSE
KIEFER GLAS:

2 77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT BARRIEREFREI
FAIRE PREISE

GLASRAUM:
ENGLERSTRASSE 24 76275 ETTLINGEN
TEL. +49 (07243) 35058 50

Sibylle Weber
Näharbeiten nach Wunsch
wie Handtaschen, Geldbeutel,
Kinderkleidung, Kissen und vieles mehr.

Selbstgemachte Grußkarten zu versch. Anlässen

Tel. 0 78 53 / 86 18
Anlässen


